
Ost-les. 
—- casgreinsann Sutherland var 

gestern in her Stadt. 
—- Uuucht sie ,Manila,« eiae sus- 

geseichsete se Eigarrr. 
—- Borgestern verheirathete sieh Henry 

Wer sit Frl. Inna Lüthje. 
— pas in Stett Ieise näch- 

Ies seen-tu den t 7. Juni. 
—- Ille lagen die «Mnnila« ist die 

beste se Cigarre. Bei allen hänhlerm 
·- Vr. zred Buckel- uerlur tun 

Sonntag Morgen eine Kuh durch Blitz- 
ist«-g 

—- Iui Sonntag pussirte H. T. Or- 
nard hier durch auf dein Wege nach Ca- 
lifernietr. 

—- Die besten und dauerhaftesten Ge- 
räthichatten sindet Jhr bei hy. Stutt- 
tnann. Befurht ihr-! 

—- Dick Spethntann’s Gattin trat 
ani Sonntag eine Befuehireise zu ihren 
in ice-ess- tvnhnenden Eltern an. 

—- Gehtzu smSthliihtingl Greno 
Island Bier stets an Zupf, vorzüglichen 
Lunch jeden Vormittag von 10—12 Uhr. 

—- Frnu Pest-r Mntufihkn an Ost 
Lter Straße feierte nur Dienstag in zahl- 
reiche- Freundeskreife ihren Geburts- 
tag. 

—- Dai Iahlschineckendste und gefun- 
heste Bier ist das Dick Bros. Bier non 

Quiney, Jll. Haltet Euch eine Kiste des- 
selben ins Hause- 

-- Lehten Freitag hatten wir Ins 
Vergnügen, Hen. Muth-In- son Blue 
hill zu begrüßen, der mit feines Familie 
in her Stadt war. 

—- Deukt nicht, daß, weil Costello’s 
sanken die besten, sie auch die theuersten 
fins. O nein! Er verkauft vie besten 
Möbel iür’s senigste Geld. 

—- Dr. Gus· Lüster, welcher einige 
Wochen hier bei seinen Seithwistern zu 
Bei star, lehrte arti Dienstag wieder 
naC aming zurück. 

— Ein riesiges Lager der schönsten 
Bilderrahnren findet Jhr bei Sonder- 
nrnnn und Denn Jhr Bilder hebt so 
Dringt sie hin zum Einrahrnen. 

— Der bisherige Chemiker der hiesi- 
gen Zuckerfahrik, reist jeht nach Lyones 
N. Y., se er vie Leitung der dortigen 
neuen Fabrik übernehmen wird. 

«—- Für Tapeten und Paint geht zu 
Mesianus iin alten Poftafsieegedäude; 
ebenfalls sind Schreibmnterislien und 
alle»srten Bücher bei ihnr zu haben- 

— Der Einst-Her Tug Willen sur- 
de lehte Woche in Central City arretirt 
und von unserer Polizei hierhergeholt. 
Willen ist einer der Kerle, die kürzlich 

karententhuks Trädlerluden einbra- 

— Au der O. ä- R. V. Bahn nörd-r 
lich ooa hier wurde in der Nacht von 

Freitag auf Samstag eine ziemltche 
Strecke des Behalte-rotes jortgesoaschen 
and taten die Züge ooa dorther deshalb 
Urs verspätet. 

cis-ere. 
hat man einmal sie gekostet, 

Hat rann einmal sie getaucht, 
Mem nach einer anderm Sorte 
Umschoa nicht zu halten braucht! 
Mit Genuß kann moo sie tauchen, 
Uns zur Einsicht kommt man soll-, 
Deß sie I. O. D. Cis-me 
Jst von prächtigem Geholtl 
—- Um Dies-sing fand von der Epis- 

eopnlkirche hier du Begräbniß ooa E. 
B. Clsrk statt, der bei einer Tochter m 
Denoer gestorben vor. Der Verstorbe- 
ne IUr set Schwiegervater sou D. 
Ickerncnnn hier-. 

—- Seht nach Sondermaun’g völlig 
neu cis-gerichteten Moselgefchäft on Ost 
ster StrUIEe, itu Unten Block uns tresst Ente III-oh! unter den Mächtige- PolstersöseQ die la sittlich großarti- 
Ier sowohl rothen-en sind und zip-r 
zn lese Mitge- Preise-. 

—- srnn c. Ott, Inn I. F. Büch- cee Ins Ern- chnt p. Mensc, Mutter 
III Mem non Tzeodor Böhm, Wen sit ih- tmh hart-W um ietoer 
Welt mit Fel. Eoeline Scott beizu- Iohnesh Ielche m ftern dort statt- find. Das junge hepcor wird heute M eintreffen nnd das neue 

II - ask-Hers- risk- M- 

- see nun see Reste-le Irre-like satte m Iltttsoch seyen eln »Wenan nett feine-r ce- 
W l Was eines 

see-u , den — 

Dema- 
Itztcoåeertsesebletftreh so saß 

sur , ente- m- 

Wusere sur Hasen-Clas- ICW Inese seshsdtsL Feoll 
sit-W IM- M si- »Ist-· 

ifl» III-It Oele-In Ins hatte soc 
»Ist-W; W erhielt er 

— smistmsise 

Meers-tat fl- osse. no nie-c 

»Hm-m sm, seh-« 

-- Nächsieu Montag finden die 
ScucdisttiktsBerfqmmlnngm statt. 

—- Lehrek - Etsminationea hielten 
Ssperiuteudent Iiihhukn lepte Woche 
beschäftigt 

— Vor-gestern verheiratheten sich zu 

Wood Nil-er Eva-nd Doaigaa und Jst 
kat- Cur-y. 

— Mittwoch Abend verheirathete sichs 
Julius Zillmmm mit Fri. Bei-the Mütz, 
Tochter von Wat. Mslz nnd Frau. 

—- Doctok W. B. Vosr. Dssice 
über Tacket it Funktion-if- Apotheke, 
Zimmer 1 u. S; Telephon 95 und ts- 

— Die größte Auswahl der schönsten 
Kinder-vagen sindet Ihr bei Jos. Son- 
dekmann. Kommt und tresst Ein-ewig- 
mhl jetzt. 

—- Unfere Cenfiisdeamten für die 
Stadt find ungefähr fertig mit ihrer 
itrlieit. Wie wir vernehmen kommen 
ivir jedoch »nicht ’ran an die 10,000.« 

— Wir holen, isafchen nnd liefern ad 
Eure Spihengardinem Seidengordinen 
fosie irgendwelche nndere Wilfche. Grond 
Island Dampfwöfcherei, Alerander ek- 
Morfh, Eigenthümer. 36 

—- Vorgesiern verheirathete sich nnfer 
Postfchalterclerk Theodor Böhni mit 
zel. Eoeline Seoit zu Hardy, Nebras- 
ka, ioo die Hochzeit im Haufe der Eltern 
der Braut stattfand· Dem jungen Ehe- 
paar nnferen besten Glückwiinfch. 

— Eine fröhliche Hochzeitsfeier, ge- 
müthliche Gedurtstagss oder fonftsge 
Feier giedt’s nicht, außer Jhr hadt ein 
Fäßchen oder mehrere des fainofen Dis 
örog. Bier dahei, denn dies bringt 
Alles erst in die richtige Feststimniiing; 
dabei ist es gefnnd und bekommt Einem 
gut. Bestellt Euch ·Diik Brot« bei 
lildert Hei-de 

— Bei dem Gewitter in der Sam- 
stag Nacht fchliig der Blitz in ein Hrn. 
Richard Söhring gehöriges nnd oon der 
Brookg Familie demohnies Hosi- an 

tier Straße iind fcheini sich der Blin- 
strahl im Haufe fehr vertheilt zii hoben, 
indem er durch nertchiedene Zimmer fuhr. 
Das Hans wurde ziemlich beschädigt, 
doch zündete der Blitz nicht« Merkwür- 
digerweife wurde keiner der Bewohner 
oerleht, doch fühlten sie Alle einen star- 
ken elektrischen Schlag· 

— Dr. Henky Voß hat jetzt feinen 
neuen Cigorrenloden on 214 W. sie 

Straße völlig eingerichtet und hnt das 
Geschäft eröffnet· Er hat jeht ein hüb- 
sches, nett eingerichtetes Lokal nnd häli 
oafeldst alle RauchenUtenfilienJ Pfei- 
fen, Eigairenfpihen, Rauch- nnd 
Kantadaky foioie eine große Auswahl 
der oorzüglichsten Cignrren. Das Pir- 
dlikiim ift ergehe-ist eingeladen, das neue 

Gefchäft zn defiichen. 
— Raupen iind anderes Ungeziefer 

richten unermeßlichen Schaden an diefei 
Jahr nnd die Dauptfeinde der Insekten, 
nnfere Bogelwelt, wird unbarmherzig 
ansgerottet von den Jägern, denen feh- 
nothivendigerioeife das Handwerk gelegt 
werden muß. Es ist eine wahre Schan- 
de, sie zii jeder Jahreszeit den armen 

Vögeln nachgestellt wird, dis ioir wohl 
bald überhaupt keine mehr hohen. Je- 
der, der den Vögeln nachstellt, follte nn- 

nachfichtlich verfolgt nnd bestraft wer- 
den. Uederhanpt follte nnfere Legiglm 
inr einmal für ein paar Jahre alle 
Jagd anf infektentressende Vögel verdie- 
ten, fo doß erst einmal siedet eine or- 

dentliche Vermehrung diefer nnferer 
Wohlthäter stattfinden kann. 

stauen-, nie. —- Dkk zsa Mr 
Frau Mutsurethe Rudolph, Frau unfe- 
res geochteten Mitbürgers, bildete für 
lange Zeit das Stodtgesoräch und Jeder- 
mann imStädtchen, oon dem Jungen 
ber Zeitungen verkauft bis zu unserem 
gelehrten Herrn Doktor freut sich über 
ihre Herstellung. Als Frau Rudolph 
um nähere Auskunft ersucht wurde, 
machte sie folgende Erklärung: «Bei- 
nuhe Jedermann weiß,« begann die gute 
Freu, »daß ich feit Jahren mit einem 
herzleiden behaftet mor. Zu Zeiten 
var des Leiden to hettis, daß man die 
dergschllige durch die Betteecke beobochs 
ten konnte, wenn ich mich niederlegen 
mußte. Ille hilfe der Letzte tout ver- 
zebenI, du sie mir nur zeitweilig Linde- 
rung fchofsen konnten. Ich wurde so 
Ilenb, daß ich nur vermittelst eines 
Stockes im Zimmer umhergehen konnte. 
Rein Mann faßte Vertrauen zu einem 
chweizer Kräuter-titul, Iorni’a Alpen- 
iröuter Blutbeleber, und mir beschlossen 
such dieses noch zu probieren. Schon 
Iach Oebreuch der ersten Flasche zeigte « 

ich merkliche hellem-up auf Ielche zu- 
eht tollste-dis- petlu folgte. Ich 
tin es Jahre alt und lee sue Zeit 
ieffee als seit Lehre-. eine Oeflchtis 
arbe lft gesunder und ich habe euch on 
Bericht zugenommen. Il- ich vor 
kurzem meinem Heut-est begegnete, 
trachte er mir ein compliment über mein 
Iutes Aussehen. »Es ift munderbor,« 
ief der Doktor aus, »Das haben Sie 
enn sen-acht —- ich habe Sie lange nicht 
kefehen!« »Das ist nicht meine Schuld, 
Derr Doktor, ersiderte ich, sondern 
for-Pl stoentrauter Blutbeleber zuzu- 
chreiben. Wie Sie fehen, hat er mich 
urirtl« —- »Zoheen Sie fort damit, 
ute Frau, rief der Doktor aus, es 
cheint eine gute Medizin zu fein.« —- 

Und somit fchulbe ich meine Gesund- 
eit, sein Gib-, mein Leben jenem 
Mechanik ilmittel, Jorni’s Alpen- 
cauter Blut ber, und empfehle ea; 
loben-ans ank- Mrmfte.« —- Sol 
III-I tote ob empfehle-. l 

, ( 
E 

Unser und Diener. 
— 

—u 

D r e v e k:—-—Na Musen-, was ist denn 
Dir Gutes kamt-? Du siehst ja io 
glücklich aus wie ein Bräutigam auf 
der Dochzeitskeilel 

M e y e k:—.Vab’ ich auch alle Ursache 
dazu. Hast Du’s denn noch nicht gi- 
lesen? 

D. :-—Wat denn nnd so? 
M. :—Jai »Aus-ign- u. hkwlM sichr- 

doch! 
D. :——Den half ich eben erst von der Post 

geholt. Hin ist et. Wo flehst denn 
its-d was isW eigentlich? 

M. :—Nua, daß im Sandkksg die beste 
und großartigste 4lt Juli-Feier statt- 
finden oikd für 500 Meilen in der 
Rande und da dies der schönste Pius 
ist, wird natürlich mitgemschh aber 

riesig! Und mit der Bahn kann man 

hin- und hetfdhten, blos für 20 Cemsl 
D. :—-th’s möglich! N-, II geh’ ich 

aber auch mit, und zwar mit Eim- u. 

Fig-U Soll das ein persnügiek 4m 
werde-il 

M.:—Dss will ich meine-il Also wir 
fressen uns sämmtlich mit unseren Fa- 
milien im Saul-trog und gefeiert-IM, 
daß die Haid- ivsckeltl Aple Dteyeks 

D. :—Ns, denn Adjüs bei to’n Brei-ten 
its-I SandkkogP 

—- VerlaufenZ — Ein weißer Heifer, 
ein »J« auf linker Schulter eingebrannt. 
Gute Belohnung. W. C. St e a e n s, 
2ml. Woad Nie-en 

—- Das war ein ziemlich schseres Ge- 
witter, welches sich oorgesiern Abend über 
unferer Stadt entlad; in der That es 
iaar das schwerste das wir seit verschie- 
denen Jahren hatten. Der Blih schlug 
an verschiedenen Stellen ein, u. a. auch 
in das Wohnhaus non John Reimers 
an West Division Straße und richtete 
ziemliche-i Schaden an, doch zündete der- 
selbe glücklicherweise nicht. 

—- Slm Samstag Morgen ertrank irn 
Platte Hr. Gen Niethaarnier. Dersel- 
be wohnte ieit Jahren auf einer Insel » 

irn Platte südlich non hier und arn Saat-i 
frag wallten er und seine Frau den Fluß-i arnr durchfabren, um nach der Stadt zu 
kommen. Der Platte ist um diese Jah- 
reszeit immer ziemlich hoch und ist ed 

gefährlich, imttels Fuhrwerk denselben 
zu kreuzen, trohdenr der Inn welch-er 
Niethamtner’s Platz aoni diesseitigen 
Ufer trennt, nicht gerade sehr breit ist 
Das alte Ehepaar unternahm fedach das 
Wagniß, da Niethaarnrer ja schon oft 
darchgefahren war und Bescheid wußte. 
Sie gelangten auch beinahe bis an das 
diesseitiae Ufer, als jedoch der Wagen in 
Tiefwasser gerieth und indeni der Wa- 
genlasten sone Gestell gehoben wurde, 
sielen Mann» und Frau ins Waffen 
Das Pferd machte nun auch Kehrt rnid 
schlug mit einein Theil dea Wagens den 
Rückweg ein. Frau Niethaarnrer wart 
ea gelungen, einen Riemen vorn Werte-i 
gefchirr zu erfassen und wurde sie oonI 
dein Pferde zurückgeschleppt atra Ufer, I 

asobei sie durch deu,8agen etliche Ver- 
lehungen erhielt, auch wurde ihr hand- 
gelenk etasas zerschunden. Ali sie zu- 
rückblickm sah sie ihren Mann einmal, 
arie ei schien, ziemlich in der Mitte im 
Wasser stehen, vielleicht bis an die stif- 
te. Dann wurde sie besinaun alas nnd 
laut fa bis an’i Ufer, roo sie liegen 
blieb, sie weih nicht wie lange. Ils sie 
wieder zu sich kam, fand sie aus daß sie 
auf der Insel var und von ihrem Mann 
var nichts zu sehen. Sie spat ganz allein und rief Irn hülfe, pas schließlich 
auch von einer Tochter des nächsten 
Nachbarn, des Hen. Iris Falldorf, ge- 
hört wurde. Falldarf wohnt auf dem 
diesseitigen Ufer und holte er Hülfe her- 
bei. Von Niethamater war nichts zu 
sehen und mußte nran also die traurige 
Gesißheit annehmen, daß er bei dein 
Berlach, das Ufer zu sen-innen, ertruns 
kea fei. Er kannte nicht schwimme-. 
Die Leiche surde bis Zur Zeit so vie 
dies schreiben, nicht sein-den« auch laßt 
sich nur durch besonderen Zafas ers-ar- 
ten daß araa ihrer so bald habhaft ser- 
sen kann. Riethainnree var as Jahre 
Ilt und erst seit lehtenr Januar wieder 
verheirathet. Frau Riethaurneer isi die 
frühere Frau Neun-ann, Mutter m 
Bus. Reamaan pour ,Iadepesdent.« 
der Berti-glückte hinteelsßt ausser der 
Bitt-e nach sechs tiaber aus ersier 
che, non Ielchen drei nach ia Deutsch- 
and und drei ia Ue- Vork Iahaem 

M«'«4— JOHN 
in Hausk- Entk. 

GIUIUICIIzen spwit Zins-z 
»» »W»»»» 

im Papillen 
Schnitt-ask und Abend-, be jun-nd um 

Uhr Nachm. Basel-ach ahystck, 
Zchießsland und its-Mis- smüfements får 
Fang und sti. Abends such Ball in 
set hsllx.——ztuerwetk! 
Musik un Butsu-» Okchesun 

Its-um ums satt treu Für Ball 
J Cum. Komm sue and seiest Den 
rohen Nitscsalfeimag iu- Pakt 

Its-s OIII, Eigenth- 

Die syservlsoeew 
Grund Jsalnty Red.« lö. Juni 

Versammlung gemäß Vertagung, 
Vorsipender Hoge im Stuhl; Alle ein- 

wesend. Protokoll ver-lesen nnd ange- 
non-unen· 

Die ganzen Verhandlungen bezüglich 
Oeffnung der Sertionglinie zwischen 
Sic. S u. 9 nnd R a. l7 lo-—9 wurden 
dein Weges und Brückenconiite überwie- 
sen. Ebenso eine Petition für Orssnnng 
eines Weges sVerlüngerung non Vsne 
Straße zu Blon) 

Benmtenbondii wurden dein Band- 
eotnite überwiesen Gesuch von Schul- 
distrikt W. das im Bondsond desindlsche 
Geld in den allgemeinen Feind übertra- 
gen zu dürfen wurde bewilligt. 

Washington Township ersuchte um 

Erlaubniß, anstatt einer Brücke um N- 
W. s des N. O. i vom N. L-. F in 
See. Siz-- l l- 9, wie angeordnet, ein oder 
mehrere 24szöll. Abzugsröhren legen zu 
dürfen. Bewillng 

Erpert Aerountqnt F. J. Pahl 
gab Berichte ein über Untersuchung der 
Bücher des Co. Richters. Superintem 
dentea, Dist. Ger. Clerkz und Sherisss 
sür die nni 4. Jan 1900 endenden Ter- 

!inine. Seide ipm den dein Finanzen-vite- 
Hnnd Co. Inn-alt überwiesen. 
T Dr. Schaut-nd erschien sür den Stadt- 
rath nnd stellte des Verlangen, daß die 
Behörde einen neuen Seitenweg Inn den 
Courthaus - Block legen lasse. 

« 

Dis 
Comite as Gebäude, welchem die Sache 
überwiesen wurde, deriehtete dahinge- 
hend, daß die Bedürde einen b Fuß 
breiten Weg konstruiren lasse aus «Vi- 
trisied Brick« und daß der Clerk iiir 
Angebot« Innoncirew solle Angenom- 
men. 

Verlangen der Soldaten-hülsseorn- 
mission unr Bewilligung oon Ql94.98 
wurde bewilligt. 
: Bonds non P. W. Dough, Aufs-her 
»Bist. No. 10, John Gall-reisen Cler! 
»von Doniphon nnd susiin D. Piselps 
solt Wegeansseher worden ange omnren. 
T 

Ippiikntion non Edroard Atti-is unr» 
Ausnahme in die Soldatenheirnoth wur- H 
zde zurückgewiesen, do Applikont nich: irn 
jStonte wohnhost gewesen sei· ; 

J h. J. Polmer erschien-site C. III-; Thomas und osserirte die rüttitändigent Personal-Steuern der Grund Island- 
Conning Co. irn Betrage non 882 335 
zu bezahlen, vorausgesetzt, die Behördel 
erlasse die Zinsen. Die Proposition 
wurde angenommen unter der Bedin-, 
gang, dosz Zahlung gen-acht wird inner-f 
hoid Zu Tagen. l 

Das Cornite on Steuern snrpfalihi 
doß rnon singt-er werde gegen Ernst Ner- 
nie-s wegen schuldiger Steuern. s 

Bezüglich der Forderungen non P LI 
Relson oon i1.85, die nicht ertoudts Iorden wor, zog man die Sache in; 
Wiedererwägnng nnd er loubte den Be- s 
trag. « 

Joseph Pers ersuchte mn Aninohrnei 
in die Soidotertheimoth. Bewilligt. s 

Vorsihender des Weges und Bsüctene i 
eornites wurde instruirt, die Sache einer Z 
,Lease« für einen Weg zwischen See 7 : 
n 18—(11—lt zu untersuchen. j 

Vermesser König berichten, doß er dies 
Seerionslinien on den Süd- und Ost-i 
seiten des Südoft i- See. 8 -10—9 so gut » 

ols möglich sestgestellt habe. Aus Art-I 
trog von Rief wurden die Wege-Ge- 
schäste überlegt di- rnorgen to Uhr Vor- » 

mittogs. Vertilgung dio morgen. ! 

i 

Versammlung gemäß Veriogung, tit» 
Juni Woo. Alle Mitglieder rooren on- 

roesend und Borsihendee Hoge irn Stuhl. 
Protokoll der lehren Versammlung wur- 
de oerlesen nnd angenommen » 

Der Tennessee Inrde angewiesen die 
Seetionslinie zwischen ls und 19—10— ll 
zu vermessen und die Negiernngsecke wie- 
der sestgasteilen illi- Sections 18 nnd 
»He-u und Cec. 13 a. 24—1o—12. 

Veückeneonrite ietichtete til-er Schad- 
hnitigkeit der Brücke über den Sile-er 
Creek zwischen Sections v und Ist-J t- 
it nnd empfahl, daß eine neue gedout 
verde. Angenommen nnd Cleek instru- 
irt, stir sagen-te gutn Von zu annou- 
erre-. 

Eimer Millee ersuchte um Nachlaß 
der copssteuer snr lsptt und wurde dies 
desiiligr Ein Uebereinkonnnen zwi- 
schen Zred Ue und Michael Zeiger 
dereesss eines ges zwischen der Ost i 
von See. Ihn-O n. s. I. Inrde ver-» 
lese-. Do- Beges nnd Beitckeneornite 
Ietistete und ern-seht die Itodlirung 
des nosgesnchten De es, soc angenom- ; 

seen wurde. Folgen sind die Ersu- » 

deiröge, Ielche den betreffenden Fee-rein ; 

in leisten sind,·znhidar non Mshington 
vonshiju 
sten provy, u acee Mut-, kixeuzsuny1 stam- ABO. 
Mich-ei Ktö er, is Acker 0187.50, 

Zeus thö, Ver eyea me Wappen sei-; 
meem 0917.50. 
I. c. pensi, 1 Ickee iso, Zeus iso; 

summ- OW. 
Gehe dee Jnsiqnssehung des Fuhr- 

dimenes gut Brücke Ne. 200 über sen 
Deus-kam des Platte südlich von Wood 
Rioee wurde dein Vorsipenden des We- 
ges nnd Brückeaeomites überwiesen- 
IDCI Wese- und Brückeaeomiie berich- 
iete zu Gunsten der Eeössnung des von 

J. M. Modesitt nachgesuchien Weges 
due-h einen Theil sen See. 5—10—10, in 
Ilds send daß Freie Einm- qums 850 
Schweines-I dasse- Kleister seid-. 
sogenannte-. Dassel geschah mit 
Petition sen H. U. Gall-w um Gröss- 
mmg eines We ei in Im emd hierfür 
wurden Frau Ente-a Adams ZU Scha- 
seueesq zusespeoepew 

sehn Alexander erschien im Austeage 
des Sindietihs used suchte um Erlaub- 
niß nach, einen «Bqnd-Stenv« aus dem 
Epociysciseathae es Loensi und Er- 

Eme4n 
Juli Feier 

in irgend einem anderen Dorf oder einer 
anderen Stadt als da wo Ihr wohnt, scheint um so viel 

schöner, und Denjenigen, welche den Vierteil weg non zu 
Hause zu verbringen gedenken, wünschen wir zu sagen, dasz 
wir gerade das Ding in Reisetaschen haben, nach welchem 
sie sich umsehen- und zwar zu Preisen die ihnen den Gedan- 

ken, die alte zu gebrauchen, wenn sie gehen Freunde n. Ver- 
wandte zu besuchen, schon austreiben werden. Man wünscht 
gewöhnlich so gut als möglich auszuseheu, wenn man aus 
Besuch geht nnd um wie viel besser fühlt man sich nicht, 
wenn man einen neuen «Teleseope« oder Handtasche sein 
eigen nennt anstatt so einen altmodischen Mantelsaeh der 

aussieht als wolle er in Stücke zerfallen Wir haben die 

gauzlederne Sorte, mit oder ohne Lederfutter, die Jmitas 
tionsiLedertascheu, die gerade so aussehen wie die echten, 
aber so viel weniger kosten. Damen Handtaschen Hut nnd 

aufwärts. Plaidriemeu (ein beanemes Ding um irgend 
ein Bündel zu tragen) Ale. Kofferrieineu, extra schweres 
Leder, soe. 

Yesligeelsjemden für Männer-. 
, 

Schwitzt doch nicht so in diesem heißen Wetter wenn 

Ihr es so bequem haben könnt in einent unserer weichen 
Hemden. Wir haben eine volle Auswahl in all’ den neue- 

sten Mitsterni gemacht von echtsarbigem Material szn Inde, 
75e, Il, ist«- 05 nnd II ZU. Ihr könnt Euch ja nicht anni- 

sireu wenn Ihr Euch nicht bequem fühlt. Versncht eins 

unserer Hemden! 
Bir sind Clu-Yrei-’ Dir behandeln glle gleich! 

TM limle 
Grund Island, Reli. 
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ster Straße errichten zu dürfet-. Be- 
willig-. 

Sache betr. Personnlfteuern des Hm 
Thorne wurde zu nächster Vecjanuntung 
übe-gelegt 

Schnsmeister The-rissen berichiete, daß 
die Grund Island Pkecinct Bands am 

l. Jnti 1900 fällig weiden, daß aber 
due Inhaber Willens sind, dreielben län- 
ger zu haltet-, vorausgesetzt, das Sonner 
bezahlt die Zinsen darauf. Der Schatz- 
meister wurde beauftragt, stutzt-fahren 
mit Bezahlung der Zinsen bis andern 
insirnict· 

Der Clerk wurde instrnirt, den Co. 
Vermesser zu bennchrichtigen, den zu er- 

össnenden Weg zwischen Sec. S u IT, 
in l0—9 nbzustecken 

Gnmäß des Behörde-Beschluss« nnd 
das Annenscsomite die Erste des Vesic- 
nen ein, die während des Monats Mut 
1900 Unterstützung vom Connty als-kl- 
tn: Frau Dreihu, Wood Rever; F 
D. Mcsssee, Donbphnnj Frau Wendel- 
tie-, sahn Hechten und Rein-. Frau A. 
Hall, zit. Avery, Ev. Beet n Inn-, 
Frau Huter, Frau Spötte, L. Linde- 
nmnn u. Frau, Frau Linie u. Tochter-, 
He. Willintnch Frau Rhode, Dr. H. 
Väter u. Frau-, Or. Zoth u. Frau-. Or. 
Diron u. Fran, alle von Manto Jene-In 

Die Behörde ging in Sihscng als 
Eva-ice des Ganzen mit MeCutcheon ins 
Stahl zur Untersuchung von Rechnun- 
gen und wurden elle Rechnungen m 

les-hi, außer folgendes-: Die von D. 
I. Cum-Fell istr U nö, von Schum- 
sirikt 45 für OTN und T Nin-by, M 
V. für sho. Fordeqmg von J. N. 
Eimer für so wurde zu nächster Sitzung 
zurückgelegt Farben-un von On. Garn- 
für MJO wurde erlaubt nnd Seh-anwä- 
ster instruirt, den Betrag den tücknänrs2 
gen Persenalsteuern von hn Garn gut- ! 
nfchreibem Die Bemäze san S. N i 

cylor für Us« Sidney Ohne fürs 
es so, J s. West two mit neu-! 
Loren en Is.00 fimtnmch Kosten im 
Protze des Sturm gegen Bauer s 
Born-We wurden Iäsnmmch eilends 

(Die erlaubten Forderungen müssen- 
Ivir wegen Mangel an Raum bis nächst-J 
Woche überlegen ) 

i 
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seit-nie 
Milcle 

Ast-l 
s l T T S K s 
BUT Esset-ZEIT 

CI Ism- 

wM « tut-seconer 
» Miste-nein 

se 

sph- 

-—- Einen woblschineckenden, stärken- 
ben Ekskischnngslrnnk in dieser Jahres- 
zeit —- iver wünscht ibn sich nichl2 Hal- 
lel Euch eine Kiste des beliebten Dies 
Bros. Qulney Bier-l jin Keller und Ihr 
selb entspqu 

Spetlete Ue Jull states-. 
Am 3 nnd 4. Juli wild die Unlon Pacislc 

nach allen Punkten ans ihrer Linie, innerhalb 
M Meilen, zum hinsahrtspeels nnd ein 
Drillel mehr silk die Nunblahkl verlaufen, 
mit einem Minlninlpkeis von 50 Gele 
Giilligsår die Rücklnhtl bis zum 5. JnlL 
Schliele Euch bel- Mei e nn. Kunst Ein-e 
Tickeli über bie llnlon nein-. 

W. H. Lo n cis-, Wiesen 
— 

7 states-seen soc den slot All-. 
2l. Juni, 7., S» I» 10. nnd ts. Juli, 

lonne 2. August- 
ktägl Euch b ele Daien giii ein! 

z An irgend einein dieselben lönnl ch Vil- 
Ilile nach Oel Springs, Castel l Solon-i Lakei- 
-«Venbtpbob Speatfllls unb Sbeeilmm Will-» 
ziim lnlahcispreis plus 22 00 lük die Rund- 

-ielle eitler-» 
Ilcteis sind gnl sük Rückkehr bis znin Ul. 

Okl. sdle längste Gültigleiilquiier die se bel 
einer sii niebiigeii Male inniin winde. 

Uf- lönnl Dach feine lotllkllnng machen 
wie chön die Reform der Block Hillss lind-—- 

«es sel denn Jbt seid schon - oii gewesen. Jii 
hol Spein s. e. B könnt Jlsr boden, ieueii. 
schnel, No siebten nnd Golf spielen bin 
sangen cngnnb Jeden Can. Tit keine Luft 
nnd vie t« unberbct helllkåsligen Wasser mec- 
den Euch verjüngen nnb lköiiigeii niie nichts anderes es zu thun vermag. 

Ab eleben davon, baß Splvan Lale das 
bjibs ese Fleckchen liebe ln den Blatt Oills in, Isl es auch sebe popnlår. Gebt boclsiln 
Denn ka bek Commethipe entrinnen wolle. 
Tausende machen ble Reise iebei ann Speaesllh Canon, welchen ble Eisenbahn 
Nichttun-, höl: den Vergleich aus niil bei- 
feinsten See-teile in Colombm 

Einzelheiten bezüsllch Zügen, Durch-Wan- 
gons usw sind in ben B. G M. Bahn Nikel- 
ossiken zn beben. 

« J. Fi- a n el s, 
742 Gen. Pols. Asc» Oniahih lieb- 

gamtzgtamte Hunglmuhe»». 
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Mist Front Ohms Zions-,W 

Hoden Sie schon jemals einij 
solchen genas-us Wenn nicht« 
wird es sich Mr Sie bezahlen zu 
kommt-Fund stlben zu bese- 
hen. Sie sind gemacht aus dem 
besten Otlgratmkeder und durch 
und durch mit Cauqu gesät- 
tes"t. Die Sohlen find vost 
alle-bestem Ost-Lebst und mit 
dks Hand gestagelt Sie find 
auf sehr leichten Leisten gem :cht 
und passe-I so gut als häm- sie 
der Schuhmacher gnsucht Su- 
mmen sich ebenso lange am 
ikgsnd ein Schuh für den Sie 
sonst 82.50 bezahlt-L Unser 
Preis ist » 

WVIHO 
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